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Nachruf auf Ulrich Lindner

16.&01.&2025 

Ulrich Lindner, langjährig im psychiatriekritischen Selbsthilfebereich tätig, ist am 6. Januar 2025 im 
Alter von 88 in einem Alten- und Pflegeheim in Calw-Hirsau (Baden-Württemberg) gestorben.

Ulrich Lindner war psychiatriebetroffener Theologe, Philologe und Historiker, zugewandt, begeiste-
rungsfähig, humanistisch orientiert, hilfsbereit, uneigennützig, kritisch gegenüber Obrigkeiten.

In seinem Nachruf erinnert Peter Lehmann an seinen Weggefährten. Ulrich Lindner war früher Mit-
glied im Gesamtvorstand des Bundesverband Psychiatrie-Erfahrener und hatte als psychiatriebetrof-
fener Pastor im Schwarzwald eine christlich geprägte Selbsthilfegruppe gegründet. Peter Lehmann 
listet die vielen produktiven Kontakte zu Ulrich Lindner auf, privat wie psychiatriepolitisch, und 
erinnert unter anderem an seinen außergewöhnlichen Beitrag »Ich laufe um mein Leben« in dem Buch 
»Psychopharmaka absetzen«, wo Ulrich Lindner selbstkritisch feststelle, dass seine Frömmigkeit oft 
bloße Flucht vor der Selbstständigkeit gewesen war. Nach einer Vision, in der Jesus zu ihm sprach, 
was er selbst tun könne, könne er ihm nicht abnehmen, setzte er seine Psychopharmaka ab und begann 
mit langsamen Dauerlauf, erfolgreich ein konstruktives Gegengewicht zu drei Jahrzehnten Einnahme
von Neuroleptika, Antidepressiva, Lithium und Tranquilizern zu setzen.

Jetzt hat Peter Lehmann eine bebilderte Online-Gedenkseite eingerichtet, siehe 
https://antipsychiatrieverlag.de/artikel/biographien/ulrich/lindner.htm


